
 

 
Versand: Dr. Wolf Seelentag, Reherstr. 19, 9016 St.Gallen                                                             20.04.2003 

E I N L A D U N G  
 

Liebe Mitglieder und Freunde, 
hiermit laden wir Sie ein zur nächsten Veranstaltung unserer Vereinigung 

 
1 = Staatsarchiv  /  2 = Stiftsarchiv 

3 = Stiftsbibliothek 

am Samstag, den 26.04.2003, um 14:30 Uhr. 

Herr Markus Kaiser (Archivar) stellt die 
familiengeschichtlichen Quellen im Staatsarchiv 

St.Gallen vor. 

 
ACHTUNG: 

Die Veranstaltung findet direkt im Staatsarchiv statt, 
nicht in unserem normalen Veranstaltungslokal. 

Treffpunkt: 
bei gutem Wetter am Brunnen vor dem Staatsarchiv, 

bei schlechtem Wetter in der Vorhalle um 14:15. 

Wie immer, sind auch zu dieser Veranstaltung Gäste herzlich willkommen ! 
 
Der Bestand des Staatsarchivs setzt sich (nach Abtrennung des Stiftsarchivs im Jahr 
1834) im wesentlichen wie folgt zusammen:    

o Altes Archiv (vor 1798): Urkunden, Akten und Bücher der alten Vogteien Rheintal, 
Sax-Forsteck, Werdenberg, Sargans, Gaster, Uznach seit dem 14. Jhdt. 

 (Fürstabtei St.Gallen siehe Stiftsarchiv St. Gallen) 
o Helvetisches Archiv (1798-1803): Akten und Bücher des Kantons Säntis und der 

sanktgallischen Teile des Kantons Linth.  
o Kantonsarchiv (ab 1803): Akten und Bücher der staatlichen Behörden und der 

Staatsverwaltung des Kantons St. Gallen. Akten und Bücher des Kantonsgerichts 
und der Bezirksgerichte. Akten der selbständigen öffentlich-rechtlichen Anstalten 
des Staates (u.a. Archiv der Hochschule St.Gallen für Wirtschafts-, Rechts- und 
Sozialwissenschaften, St.Gallen).  

Detaillierte Angaben finden sich auf dem Internet: http://www.lad-bw.de/argealp/land6/archiv1/map.php 

 

F R Ü H L I N G S A U S F L U G  

 

 

 

Das Ziel unseres Frühlingsausflugs am 24.5.2003 steht fest: 

 

 Herr Alfred Rutz führt uns durch das 
Museum Kornhaus Rorschach. 

 

Details werden im nächsten Rundschreiben mitgeteilt. 

 

Merken Sie sich diesen Termin aber am besten jetzt schon vor! 

 



Al s  n e u e s  M i t g l i e d  b e g r ü s s e n  w i r :  
Fr. Bernadette Grob-Oertig, Seestr. 178, 8820 Wädenswil, fam.grob-oertig@bluewin.ch. Sie 
hat die Familien Oertig von Uznach SG und Eschenbach SG, Blank von Seelisberg UR, 
Gisler von Altdorf UR sowie diverse Linien Huser erforscht und sucht genalogisches Mate-
rial zu ehem. Heimatlosen, die Mitte des 19. Jhdts. in der Schweiz zwangseingebürgert 
wurden, wie die Huser, Gerzner, Waser, Sablonier, .... 

 

N e u e s  a u s  d e m  S t a d t a r c h i v :  
Herr Stadtarchivar Dr. Ernst Ziegler wird auf Ende Mai 2003 pensioniert. Seine Nachfolge 
tritt Herr Dr. Stefan Sonderegger an, der den meisten unserer Mitglieder bekannt sein dürf-
te. Wir bedanken uns bei Herrn Dr. Ziegler für die Unterstützung, die Familienforscher bei 
ihm gefunden haben - insbesondere sind hier auch seine Schriftenlesekurse zu erwähnen.  
Seinem Nachfolger, Herrn Dr. Sonderegger, wünschen wir alles Gute in seiner neuen Po-
sition und freuen uns auf weitere gute Unterstützung durch das Stadtarchiv. 

 

S U C H A N Z E I G E  
Frischknecht von Herisau AR: Ein Eintrag im Heiratsregister von Weisenheim am Sand 
(D-67256) besagt "1676 d. 7. Novembris, Thebes Frischknecht auß dem Schweizerland, 
von Herißau, auß dem Land Appendzel. u. J. Magdalena Kraußin weil. Hanß Georg Krau-
ßen Gerichts Mans zu Weißheim ufm Sand hinderlaßene Tochter". In der Sammlung Bille-
ter tauchen im fraglichen Zeitraum zwar einige Debus Frischknecht von Herisau auf - aber 
der Gesuchte konnte nicht identifiziert werden. Erforscht jemand die Frischknecht von He-
risau im 17. Jahrhundert? Hinweise sind erbeten an: Dr. Hans-Helmut Görtz, Am Wurm-
berg 11, D-67251 Freinsheim, hhgoertz@t-online.de (oder Wolf Seelentag, St.Gallen). 

PS: Herr Dr. Görtz hat das reformierte Kirchenbuch Freinsheim 1698-1798 nach Schwei-
zern durchgesehen - total 33 Einträge mit tw. mehreren Personen, darunter nur ein einzi-
ger eindeutiger St.Galler (1742 Caspar Müller). Die komplette Liste kann bei Wolf Seelen-
tag angefordert werden (vorzugsweise per e-mail). 

 

Z U F A L L S F U N D  

Heirat in St.Gallen: Der folgende Eheschein vom 18.12.1893 wurde als Beilage im Kir-
chenbuch der Pfarrei Eger (heute Cheb in Tschechien) gefunden, das sich im Archiv Pil-
sen (heute Plzen) befindet. Bartl Laurenz, Schneider, von Eger, Böhmen, Österreich, 
wohnhaft in St. Gallen, ledig, geboren in Palitz, Böhmen den 2.2.1849, Sohn des + Bartl 
Oswald und der Katharina geb. Friedl (Bem.: Pfarrei Palitz im Bezirk Eger), mit Fritsch 
Josefine von Straßburg/Elsaß, ledig, geboren Straßburg am 11.1.1867, Tochter des 
Fritsch Ludwig und der Maria Anna geb. Wünsch.   (mitgeteilt von Frau Dora Selig, Zürich) 

 
Reduktion der st.-gallischen Zivilstandsämter beinahe abgeschlossen (Tagblatt v.1.3.2003) 

Gemäss Heinz Walser haben lediglich 6 der 90 St.Galler Gemeinden die Forderung des 
Bundes zur Reorganisation der Zivilstandsämter noch nicht erfüllt; Degersheim, Bütschwil, 
Oberuzwil, Jonschwil, Ganterschwil und Lütisburg sind aber dabei, eine Lösung zu finden. 
Die anderen Gemeinden haben sich bereits einem der 34 oder 35 verbleibenden Zivil-
standsämter angeschlossen. In Innerrhoden gibt es nach wie vor nur 1 Zivilstandsamt, in 
Ausserrhoden neu 3 Standorte. Im Thurgau wird diese Frage noch immer heftig diskutiert. 

 

Besuchen Sie auch unsere Webseiten: http://vfsga.genealogy.net/  


